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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Schwache Kaltfront zieht durch - mäßige Lawinengefahr!

Dachstein, Gosaukamm, Kalmberg, Katergebirge, Zimnitzmassiv,
Höllengebirge, Totes Gebirge, Traunstein, Eibenberg, Kasbergblock,
Sengsengebirge, Reichraminger HG, Pyhrgas, Haller Mauern, Ennstaler
Voralpen
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spontane Lawinenaktivität

vereinzelt in schattigen Lagen
und hochalpin

Mäßige Lawinengefahr durch Nassschneeproblematik und hochalpin
kleinräumigen Triebschnee!
Es herrscht verbreitet mäßige Lawinengefahr. Durch eine kaum gefestigte Schneeoberfläche und
Regenschauer sind bis in die mittleren Lagen im Steilgelände Nassschneelawinen zu erwarten, die
spontan oder durch Zusatzbelastung ausgelöst werden können. In steilen Hochlagen sind einzelne
lokale Gefahrenstellen vor allem schattseitig zu beachten und hier gibt es etwas Neu- bzw.
Triebschnee durch lebhaften bis starken Wind aus West bis Nordwest. Einzelne Gleitschneelawinen
auf vergrasten Steilhängen sind möglich.

Schneedeckenaufbau
Die Schneedecke kann sich über Nacht oberflächig kaum festigen. Im Tagesverlauf verliert sie durch
zeitweise Sonne, verstärkt durch Regenschauer an Festigkeit und wird feucht, nass und weich. Die
Schneedecke ist im Inneren unter einer sich auflösenden Harschschicht schon oft durchfeuchtet. In
den Hochlagen gibt es nur wenig Neu- bzw. Triebschnee, es können aber schattseitig noch einzelne
Schwachschichten eingelagert sein. Die Schneedecke wird auch in den mittleren Lagen weiter
abgebaut.

Wetter
Am Donnerstag geraten die höheren Lagen zeitweise in Wolken, die Sonne zeigt sich nur
zwischendurch. Rund um Mittag ziehen im Bereich der Nordalpen Schauer durch. Die
Schneefallgrenze liegt um 1500 m. Es weht lebhafter bis starker Wind aus West bis Nordwest.
Temperaturen in 1500 m um 3 Grad, in 2000 m um -2 Grad.
Am Freitag scheint auf den Bergen häufig die Sonne, zunächst ist der Himmel meist wolkenlos. Ab
Mittag entstehen ein paar harmlose Quellwolken. Die Sicht bleibt auch in höheren Lagen meist
uneingeschränkt. Es weht schwacher bis mäßiger Nordwestwind. Temperaturen in 1500 m um 2 Grad,
in 2000 m um 1 Grad.

Tendenz
Es wird sonnig und mild, wodurch die Lawinengefahr im Tagesverlauf auf mäßig ansteigt.


